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Gubern ia l -Ver lautbarungen.

Z. 616. Umlaufschreiben des k. k. Illyrischen Guberniums zu Laibach. N r . 7242*
Die zu Kirchen-Pfarr-und Schulbaullchkeiten unentgeltlich'zu leistenden

Fuhren werdenden der Mauthentrichtung befreyt.
(,) Seine Majestät haben über einen allerunterthanigsten Vonrag der hohen

Höfcanzley vom 6. März dieses Jahrs mit allerhöchster Entschließung vom iss.
vorigen Monaths anzuordnen geruhet, daß alle, zu Kirchen-Pfarr-und Schul-
baulichketten nach den besiehenden Gesetzen unentgeltlich zu leistenden Fuhren von
der Mauthentrichtung frey zu lassen seyen.

Welche allerhöchste Entschließung/ in Folge eingelangten hohen Höfcanzley-
Decretes vom 25. vorigen, Erhalt 6. laufenden Monaths/ Zahl 14706, hiermit
als eine Ausdehnung der/ im 4. §. des, mit dießamtlichen Umlaufschrelben vom 1.
l. M . , Zahl 6067, kund gemachren neuen Wegmauth-Tariffes, enthaltenen
Weg'mauth-Befrepungen zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird.

Lalbach den i 5 . I uny 1621.
Joseph Gras Sweer t s -Spo rk ,

Gouverneur» Alphons Grafv. Porc ia ,
Viceprasident.

I g n a z E d l e r v. T a u s c h , f . k. Gubern ia l ra th .

Z ? 6 i 5 . C 0 n c u r s - V e r l a u t b a r u n g. N r . 7 8 6 8 . ^
(1) Se ine Majestät habcn mittelst allerhöchster Entschließung vom 18. M a y

,N2 l den Personal-und Besoldungsstand der Baubehörden in I l l p r i en in folgen-
der A r t zu bcstnnmcn geruhet:

i . Fü r die Baudlrection selbst:
, Baudirector mit . . . . . . . . . 1800 st.
1 Adjunct mit . . 1200 -
1 Amtömgenieur mit . . . . . . . . , goo e
3 Amtszeichner . . . . ' ' « ' « ' öoo -
^ Practikanten jeder mtt . ,. . . . . . ^ Zoa -
1 Rechnungsführev . . . ' - - «, » . 70a -
1 Protocollisi mi t 5oo - .
1 Canzellist . . < ' - ' ' ' ' ' ' ^ o o -
H do. . , . ' « ' ' ' » < * » 3öo?
1 Amtsdiener . . « « ' ' . , 25o -

I I . Bey den Kre;samtern^
2 Kreisingenieurs jeder m i t . < « « « > « < 800 -
2 d o . < ^ . 700 -

l l l Beym Wasserbau nebst den dazu berufenen Kreisingenicurs noch:
1 Assistent mu . . . < « . ^ - « . ^00 -



i Assistent mit Z5o fi.
z. do. s . ^ » » ^ . , Zoo s
i Buchenmeister . ^ . . Zoo s
4 Werkführer joder mit - . . . ., . . . 1Ü0 -

I V . Beym Straßenbaue: ,
.? Straßen-Commissars mit . . . . . . . 700 e
I do. do. . . » . . « . . » 600 -?
12 Straßcnasslstenten, jeder mit .. . . . . . . 35o -
12 StraßenaGstenten, jeder mit . . ^ . . . . I 0 0 -
97 Straßem'äumer ^ . . . . . .

Nachdem die Stelle des Baudirectors bereits definitiv besetzt worden ist>, s<5
wird zur Besetzung der übrigen Dienstcathegorien hiermit der Eoncurs mit dem
Bemerken ausgeschrieben, daß diejenigen Individuen, welche sich um die eins -
oder andere Stelle in Competenz setzen, wollen, ihre nnt den Zeugnissen über die
erforderlichen Kenntnisse in den betreffenden Fächern, über die bisherige Dienst-
zeit und über ihre Moralttät gehörig instruirt>n Gesuche bis ib . August l. I .
dieser Landessteste zu überreichen haben.

Von dem k. k. illy. Gubermum. Laibach am 2 I . Iuny 1821-
Franz R i t t e r v. I a c 0 m i n i , k. k. Gub. Sccretär.

Z..625. Umlaufschreiben des k. Nr. 8402. ^
Die Bestimmung der Langenstrecke der Wegmauth -Stationen nach Meilen,

und Clafflficiruna/ >er Brückenmauthen nach Verhältniß
der Strombreite.

(1) I m Nachtrage zu der, unterm 1. dieses, Nr . 656/ kundgemachten Aller-
' höchsten Entschließung in Ansehung der Organisirung der Weg-und Brücken-

Mauthen,dann der Ueberfuhrsgebühren wird zun./ der Tariff über die Langenstrecke
der Wcgmauth-Stationen und Classtficirung der Brückenmauthen nach Ver-
hältniß der Strombreite,zur allgemeinen Wissenschaft mit dem. Beysatze bekannt
gemacht, daß

») alle Wegmauthgebühren, welche von Gemeinden, Körperschaften,
Dominien und Privaten rechtmäßig bezogen w e r d e n , fortan m »hremder-
mahligen Betrag einzuheben seyen.

k) die Straßen-Constructtonsmauthen zu Oberlalbach und Planina einsts
. weilen noch m ihrem dermahllgen Betrage zu entrichten kommen, endlich

c) die Gebühren von den Fuhren, welche von irgend einem Seitenwege
kommend die Hauptstraße betreten, nach der vorigen Uebung, sie mögen kurz
odn lang auf selber fahren, nach der im gegenwärtigen Tanff von der nächftge-
legenen bis zu der betretenen Mauthstation angesetzten Meilen-Distanz/ zu
bezahlen seyen. Laibach am 28. Iuny 1621.

Joseph GrafSweerts-Spork,
Gouverneur. A l p h o n s G r a f v . P o r c i a ,

Viceprasident.
I g n a z Edler v. Tausch, k. k. Gubernialvath.
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*/. T a r i f s
über die in Krain und im Villacher Kreise seit i . Iu ly ,821 zu ent-

richtenden Weg-

s"" Benennung der l Weg- ll Brücken- !

Mauthgebühreu in Conv. Münze.

3 A Triebvich ^ ^Triebvieh

Straßen. Mauthstationen. A k ^ — ^ 7 " ^ 3 ^
- 3, 3 . ^ 3 ^ 3 ^

W M kr. "kr^ kr', ' f r l ' kr.

I n K r a i n.

^ Triester, Laibacher ital. Linie < 3 3 1U2 3^ — ^
! Ober la ibach ^ . . 3 3 1 1)2 3 j 4 — -^ — —

P l a n i n a . . . < l 1 1^2 n , — — — —
Adelsberg . . . . 2 2 l 1)2 ^ > —

i . , P r a w a l d . . . . 2 2 1 1^2 — -^ — —
W i e n e r . "LaibacherWiencr-Linie 2 2 1 1^2 ->- " -

Tschernursch . . . ' — — 3 3 1 1^2 3)ä
^ Feisiriz bcyPodpetsch 2 2 1 1^2 3 3 1^2 3>>!

Kraxen . . . . . 2 2 l 1^2 — — — — j
W u r z n e r . Feistriz bey P i r k e n d o r f 2 2 1 1^2 2 2 1 1)2

^ S a w a b c y A ß l m g , . 3 ^ 11^2 3 ) 4 — — — - > '
^ W ü r z e n . . . . 3 5 l 1^2 3 ^ — — — —
Klagenfmt, LaihacherKarnthn.Linie 3! 5 1 ̂ 2 Ä4 — ^ - - " "

Zwischenwassern . . —!— — — 3 3 i , l 2 3 j ^
Kralnhurg. . . . 3.̂  3 1 ^2 3!/, 3 3 1 1̂ 2 3̂ 4
Neumarktl^. " . ^ . 1 1 12 N4 — -» ^ — ,

Kanfev. Kanker. . . . . 3- 3 , ^ 2 3 ^ ' — — >
!Sallocher. Lalbacher^t.Pet.Vrst., 1- 1 ^ i ^ > — — ^ . . . .
'Fiumann. Fcisirsz bey Dornegg ä! ä 2 , — — !
^Wlpbacher. Hachmschaft . . . 3 3 1 N2- 3 ^ ^ — - — — '
l Earlstadter, Motlling . " » ' 3! 3 1 Y2 H^ 3? " 1 >.l2 3^4
^Agramer. Laibacher ^arlst.Lime 3' 3 , ^2 3)4 — ' ^ — —°

Weixclburg < . . 3 3 1 ^2 3>> — - » i — —
Treffen. . . . . 2 2 1 1̂ 2 — , - - l -» —

! Neustadt! . . <. » Z! ä i 1̂ 2 I ^ ä " - ^ » — — ,
2 *



z Benennung der Weg- l B^ücken-

^ Mauthgebühren in Conu. Münzet

! ^ ß Z Tricbvich H- Trlebvieh

Straßen. Mauthstationen- ^ 'Z ^ — " ^ ß ^>—! I "
- Ä- 3 - ^ i 3 Z

! Z kr. kr. kr/ kr. kr. kr.

l Landstraß . . . .
Münkendorf . . . 2 2 1 1̂ 2 3 Z 1 U2 Z l^
^effeniz . . . . 1 , , j2 l ^ — — — —

Neudcgger. Neudegg . . . . 4 4 2 1 1 1 1)2 1)^
Gurkfelder. Gurkfeld . . . . 1 1 1̂ 2 1 ^ —
Lustthaler. ^ustthal . . . . . — — 3 3 ^1^2 Zj^

I m V i l l a c h er K r e i s e .

Laibacher. Villacher unter Thor 2 2 1 1̂2 —
K r a m b u r g . . . . 1 1 ^ 2 1̂ 4 - . ^_

Tproler. Vlllacher ober Thor . Z 3 1 1̂ 2 A 4 »» ^
Mauthbrucken . . 3 3 1 1)2 3iä
Spl t ta l 2 2 1 1̂ 2 - ! ^ '
Sachsenburg . . . 221 1^2 3 3 1 ^ 2 3 j4
Grelf fenburg . . . 3 3 1 1^2 3 ^ — —
O b e r d r a u b u r g . . . 2 2 1 1.2 — — ««

Salzburger . Gmünd 221 1^2 »— —
K r e m s b r u k . . . . Z 3 1 1^2 3 ) ^ >—

I t a l i e n i s c h e . A r n o l d s t e i n . . . — — 2 2 1 , ^
T h ö r l Z 3 l 1^2 3 ^ — —"
P o n t a f e l . . . . 3 3 1 Y 2 3 ) 4 — —

! G o r z e r . R a l b l 2 2 1 1)2 — ^ .
K l a g e n f u r t . V e l d e n . . . . . s 2» 2 1 1)2 — > - - — __

,An mcrku ng. Die in den Mauthstarionen Oberlaibach und Planina bestehende,
Eonstructions-Mauth kömmt auch fernerhin nach dcr bisheriaen Aus-
maß zu entrichten.

Z. S92. Eoncurs - Ausschreibung. 2^^5.7553.
(3) Da fur dle Llquldators-Stelle bey dem hierortigen k. k. Ca.nmeral-

Zahlamre, womit der jahrliche Gehalt von 700 fi. und die Obliegenheit einer
Dienstcaution von i5oo fi. in M . M . oder mittelst eines fidei,ussorischen, mit
Pragmatical-Sicherheit versehenen, auf gleichen Münz-Betrag lautenden I n -



— 870 —
siruments zu .leisten verbunden ist, ein neuer Concurs ausgeschrieben werben
muß/ so werden diejenigen/ die diese Stelle zu erhalten wünschen, hiermit erin-
nert , daß sie ihre dießfalllgen Gesuche längstens bitz 'zo. I u l y l. I . bey dieser
Aindesstelle einzurc-ichen haben. I n diesen Gesuchen muffen sich dieselben mui
glaubwürdigen Documenten über ihren Geburtsort, ihr Alter, ihr? Rcllgion,,
ihren ledigen oder verheirathetcn ^Otand, ihre Studien, ihre bisherigen
Dienstleistungen, ihre Sprachkenntniß, besonders jener der deutschen und italie-
nischen, über ihre Kenntniß im Rechnungsfnchc und im Eammcral-Eaffe-
Dienste, über ihre. unausstellige Eonduite, und endlich über die Fähigkeit,
die vorgeschriebene Caution leisten zu können., ausweisen, weil man nur die der-
gestal t gehörig ausgewiesenen Eigenschaften der Eoncurrenten in dem Besetzung^
Vorschlage berücksichtigen wird.

Von dem k. k. küstenlandischen Gubernimn. Triest am i l ) . May 1821.

Kreisämtliche Verlautbarung.

(1) Da durch den Tod des Michael Damek die Bezirkswundarzten - Stelle UN
Bezirke Weißenfels mit einem Gehalte von jahrlichen 65 fi. aus der Bezirkscasse
und 3 / fl. Beytrag von den Bezirks-Insassen, zusammen mit 100 fi. M . M . ,
in Erledigung gekommen, so wird jedcr, der solche zu erlangen wünscht, eingeladen/
sich mit seinem Gesuche, welches mit dem chyrurglschcn D ip lom, dem Moralitats-
Zeugniß und der Kenntniß der kraincrischen Sprache motivirt seyn muß, bis Ende
August an das hiesige Kreisamt zu verwenden.

Krcisamt Laibach am 26. I u n y 1621.

Stadt- und landrechtllche Verläutbänm^
Z. 622. (1)

Von dem k. k. Stadt-und Landrcchtc in Kram wird bclannt gemacht: Es seye
über Ansuchen des Dr. Johann Homann, als aufgestellten Curator dcs liegenden Ver-
lasses des am 7. April i3tü verstorbenen Ortscu«t'n zu Oberftld, Joseph 'Heil;, zur
Erforschung dcr Schuldenlast nach dem gedachten Ortscuraten, die Tagsatzung auf den 2o.
Iu lo l. I . Vormittags um 9 Uhr vor dicsem Gerichte bestimmt worden, bey welcher
alle jcnc, welche an di scm Vcrlah, aus was imni". fs;r c n^m Rcchtsgruudc, Ansprüche
zu stellen vermeinen, solche so gewiß anmelden und rechtsgcltend darthun sollen, wi-
drigcns sse sich die Folgen des §. 8l4. b. G. B. selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am ^ — ^__
2-625. ^ . ^ . 5 ! Nro. 3t)6ü.

(») Vondem k.k. Stadt- und Landrechte m Kram wird den unwissend wo befindlichen
^«sepha, Carolma, Ignazia und AlorK Nodonl, als mütterlich Francisca Xav. Rodoniftde
Erben, mittelst gegenwärtigen Edicts crlnncrt:Gs habe wldcr sie bey diesem Gerichte
^oftph Valcntintschitsch, Schubmachcr und Eigenthümer ocs Hauscs Nro. 2Z0 in der
^udcngasst,auf Löschung der Vcl'gleichsurkundcod. 1. August intab. 2n.Dcccmdcrl777,
von dem hause Nro. 2Z0, vorhin 2Ü6, hinstcktlich der darauf haftcndcn mütterlichen Fran«'
bülfe ^b'tl ^ ^ " E<btheile pr. iä5o ft., Klage angebracht und um dic richterliche

. . ? '^-s k, k. S.tadt - und 3andrccht, dem der Ort ihres Aufcntbalts unbekannt, und
da dlesclben vlellelcht aus den k. k. Orblanden abwesend sind, hat zu ihlcr Bcrtretung
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und auf ihre Gefahr und Unkosten den hicrortigen Advocaten Dr. Johann homann
als Curator besteNt, mit welchem die angebrachte Rechtssache n«ach der ttir die k. f. Erb«
lande bestimmten! Gerichtsordnung bey der. auf den 24. Sept. l . I . bestimmten Taasa<
Kung verhandelt, ausgeführt und entsckiedcn werden wird. Ioscpba, Carolina> ^ana«
zra und Aloys Radoni werden dessen durch gegenwärtiges Edict zu dem Ende erinnert!
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten V M
treter ihre Rechtsbehelfe an die Hand zu geben, oder auch sich selbst einen andern Sach«
walter zu bestellen und diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt in die recht«'
lichen Wege einzuschreiten wissen mögen, insbesondere da sie sich die aus dieser Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst HeyzumesM haben werden,

Lcnbach den 12. Iuny ,821. , . ' „ / ' ,

AemMche VerlamwrMq.
3< 617. V e r l a u t b a r u n g. (1)

Laut hohen Hofkammerdrcretsvom 17^5 . d . M . , Z . 2 3 9 ^ 2 3 / 5 , haben S e .
Maje.-at mittelst allerhöchster Entschlichung dd- ic>. I u n y l. I . , d i e Spsiemisi-
runq zweyer beeideten Eonceptspra<tikanten, mit dem Adjutum vvn Zoo fi. für
diese Domainen-Administration und ihre Abiheilung in Triest zu bewilligen geruhet.

Zur zweckmäßigen Besetzung dieser zwey Eonceptspc'acttkanten-Stellen wirlx
hiermit der Concurs ausgeschrieben, und Hab^n di«jensqen/ welche eine dieser bey-
den Stellen zu erhalten wünschen, ihre hinfälligen Gesuche längstens bis Ende
I u - v !. I bey dle'cr Domainen-Administration einzureichen, worin sie sich mit
g!au w'rd'gcn Documenten über ihren Geburtsort, ihr Alter, ihre Nel ia icn,
ihren ledigen ode verhea-a'theten S tand , ihr uMadelßaftes Bettanen, 'die beschen-
den Äechce^udlen, chre blchengen DienssleistunHcn, ihre Sprachkenntniß beson-
der i in Hinsicht dts wunshensroerthen Besitzes der italienischen und illyrischcn Spra-
che und über chre bisherige Versendung überhaupt ausweisen müssen, w'.".l man
nur die dergestalt gehörig erwiesenen C^genfthaften der Eompetenten in dem Bese- .
tzungsvor^lagl» berücksichtigen wird.

Ferner haben selbe sich ausdrücklich zu erklären, ob sie vorzugsweise dkler
Administration oder ihrer Abtbeilung zugetheilt zu werden wünschen. Verehelichte
Comxetentcn oder Witwer aber haben nebst dem auch die Zahl lhrerKinder, de«
ren Geschlecht und Alter anzugeben. '

Von dcr k. k. illvr. Dom. Adminissr. ^<iibach am 2^. I n n v 182^, ,

Z626. Vcrmllchsl' Verlautoarungen. <a)
Vom Bez'rksgencwc d<r k. k. Staattherrschast Neustadt! wird hiermit bekannt

gemacht: Es sey .mf Anlangen des Herrn ,Ioscpl> Wechapp, vandclsmann m Neustadtl,
ni die öffentliche Zcildi.tbunq dc5, zum Leopold Straußischen Verlasse zu Neuftadtl qckö-
rlqen, ocr Stadt Neust^tl dienstbaren, und auf 665 fk M . M . qerichtlich aeschätz«
tcn H..uscs und zwcncr Gärtcn, w.'qcn dem erstern schuldigen^st. M . M . c. «". c / im
EreclMcns.Wc^e gewilliM morden. - '

.»'ilr Verstoiqeru»l<,i dieser Rc'. lttätcn wird hiermit die Ta^hunq auf dcn 23. I u w
2a. Auqust undl ,?. Scpt. l. I . Vormittags um 9 Ukr in hiesig, r Amtscanzlc.' mit dem
Anhange bestimmt, daß, wcnn diele Rcalltäten wedcr bey der erftn 'î <,> zweiten
Vecit>igelu„,a. u:u den Schahunqswcrth, o^cr darüber an Mann gfbraHt wiirdcn, selbe
bei? der dritten auck unter der Sch iyuna, hinoan gcgcden n'csdcn. Wozu nicht nur alle
Kaufslicdhabcr^ solldern auch dic intabulirtcn Gläubiger zu crsclcincn vcraeladen werden

Bezittögcricht der t . t. StaalsherrsäM Neustadtl am 23. Iuny H2 , .



Z. 6a,. Amortifaticns - Edlct. (3)
Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird über Ansuchen des 'Johann Kapla. Grund-

besitzer an der alle jcnc, rvelcke auf das nachstehende
Ml) angeblich ilt<Verlust gcratl^ne,' unter ü). Nov. i6»6 errichtete, und-zu Gunsten
der Sludlönfondsherrschaft Kaltenbrun am 8. Jänner »äo-?, auf die vorhin Primus Sa»
verschnig'sche, in^'Do'rft'Vir an'öer FeistM' liegende, dem Grundbuche der Staatshcrc?
schaft Michclstätten) fub Urb . 'M^ '566' rl2^ dienstbare Mühle, intabülirte Cautions^
Instrument, einen Anspruch zu stellen vermeinen, solchen binnen einem Jahre und 45
Tagen so gewiß geltend machen sollen, als im Widrigen diese Urkunde für gctödtet
und nichtig erklärt werden würde. Bezirksgericht Kreutberg am g. Nov. lÜ2a.

Z. 6oo^ " E d i c t. " ' ^ ^ ' Nro. 187.^
(5) Von dem Bezirksgerichte dc.r Herrschaft Kreutberg wird anmit bekannt gemacht:

Es seyen zur Erforschung des Schuldenstandes und Beendigung der Verlaßabhalldlungett
nachstehender Verstorbenen folgende Tage bestimmt worden, als:

Am 12. Iu ly d. I . von 9 bis 12 Uhr Vormittags nach dem verstorbenen Joseph
' Rousckeg, von Snoschet,

. . , . d e t t o detto nach dem Michael ^»lapnitscher,
, , von Snoschct,

. i5. - . d e t t o detto nach dem Andreas Iemz, von
Klctsche,

-̂  ^ . , d e t t o detto nach Michael Slapmtfcher, von
Förtschach,

» !4. , , d e t t o dctto nach Matt.Koinar,vonScheje,
» . . - d e t t o detto nachIac. Loschar,v. Weinthall,
» « « - d e l t o detto nach Martin Lukcschitscĥ  von

Förtschach.
Daher haben asse diejenigen, welche auf einen oder den andern Verlaß obiger

Erblasser, aus was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu machen vermeinen,
solche an den gedachten Tagen, und in den bestimmten Stunden sogewiß anzumel«
den und darzuthun haden, als im Widrigen sie die nachtheiligen Folgen des 614. §.
b» G. B. sich selbst zur Last zu legen haben werden.

Bezirksgericht Kreutberg am »2. Iuny »621.

Z.6 i3 . " V o r l a d u n g. Nr. 87».
(1) Der Matthäus Sckutzmannischen Verlaß«Gläubiger und Schuldner.

Alle jene, welche bey dem Herlasse des zu Gutenfeld in der Minderjährigkeit und ohne
Rü l̂assung einer letztwilligen Anordnung verstorbenen Matthäus Schutzmann', aus was
immer für emem Rechtsgrunde, etwas anzusprechen vermeinen oder dahin etwas schulden,
werden zu der auf den »7. Iu ly frühe von 9 bis »2 Uhr vor diesem Bezirksgerichte anberaumten
Anmeldung und 3i>Mdations-Tagsahung zu erscheinen haben, widrigens auf erstern bey
Pftegung der Abhandlung kein Bedacht genommen, gegen letztern aber der Rechtsweg
eingeleitet werden würde. Bezirksgericht Radmansdorf den ». Iuny ,621.

Z. 6ig. Pachtversteigerungs - Kundmack)ung. . (,)
(») Von der ^ r r sHF ts . Verwaltung zu Ncumarktl in s)be'rkrain wird hiermit bekannt

'gemacht, daß h»>y der' gegenwärtig nun zu Ende gehenden Pachtzeit der zu dieser Herr-
schaft gehörige Maierbof Pristava abermahls aufdrey nacheinander folgende Iä^re nahm-
Uch w t ». October 1821 bisbin ,3^4 verpacktet werden wird.
. Dlese^ckn der Klagenfurtcr Haüptcommerzialstrasse nur eine gute Viertel. Stunde
vor dem Mnrtte zNeumarktl in der angenehmsten Gegend liegende, und weüen dieser
vorthellhaften Lage zur Waaren. Spedition, Wirthshaus und allen Spttulatwnen
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geeinte M^crhof besteht au3 einem grosien gemauerten Wobuhause, P fe rd , -K ' i ^
vnd Hchaf!ta!l>mgen, dann so^ngcn erforderlichen Gebäuden und Bebolcni-V, l» ein.'.^
schöucn großen Hofe, Kuchl^und großen Obstgartcn, aus 2» Joch qur.n A kern un"
4<, Iock Wleftn, dayn mehreren Hutweidcn nebst einer nicht weit davon entfernten
schönen Alpe, Kofzc genamtt, worauf4« ^>tück Horn-und 120 Stück Klcinviek aew^^t
lvcrden leinen. ^ "

Die neuerliche Verpachtung dieser Realitäten wird theilweise, und zwar a.« ?--.
Iu l y l. I - , in loco po^genommcn werden, jedoch wird demjenigen der Vorzug ae assen'
der die ganze Malerey zusammen packten wollte. U"i.„en,

Die übrigen Pachtbedmgnisse können stündlich hier einacsehen werden.
Zugleich wlrd kund gemacht, daß am 26. des nähmlichen Monctths Iu ly auch meb«

Herrfchafts >Verwaltung zu Neumarktl den 25. Iuny ,92,.

(z)Bey Lcopold Eger, Gubernial-BuchdruckcV7wch^ft in der Svitalaasse N . 26̂7
hat >le Pre^e verlassen und ^ daselbst, so wie in den hiesigen Buchhan"unge^ zu ha!en:

^ c y e l n a t t s n l u s
d e s

Latbacher Gouvernement - Gebietbs
fur das Jahr 1L21

in 6tav. Gebunden 2 fi.
V. 620.

VondemBezirksqeri(l)tederherrsä)aft Tknrn bey Gassenstein wird biermli- ŝs . l ^
bekannt gemacht: M sey über Ansuchen desMatthäus MuMch aus Maust "? , I A ^ b
Mikctsch von Primskau, wegen ihnen an Kapital schuldigen i^o st. (5 M M^ .-"
öffentliche Feilbletbung der, dem Andre Mletsch, rulgo
eigenthümlich gehongen und ^ 6 9 2 ft. 20 kr. M . M . gerichtlich gcscl>ö.ten, m N ? v i ^
Primstau üegenden ganzen Kaufrcchtshube,ammt An-und Zugehör, w We. . >^
Gxecutisn gewilligct worden. ^ " " ^ " " ^ege der

Da nun hierzu drey Feilbicthungstermine, und zwar: der erste auf den ,6 <5ul„
der zweyte auf den ib. August und d?r dritte auf den 17. September d. <> jedes Makl
Früh von »a bis ^2 Uhr, :m Dorfe Primskau, unter dem Anhange des 326"tz a G Q be
stimmt worden, so werden hierzu d,e Kauftustlgen, so wie auch die intabul-rte'n M in^ i .
«er mit dem Bcysahe zu erschemen vorgeladen, daß die dießfälligen Verkaufsbedinanisse
ßündlich h»eramts emgcschen werden tonnen. , ^'.''»l^il»„e

Bezirksgericht der Herrschaft Thurn be» Gallenstein, den 7. Iuny ,82,.

Z. 599. Fcilbiethungö,(5dict. (2) . '
Bon dem Bezirfsgerichte Kreutberg wir> anmit bekannt gemacht: Es sey über An-

suchen deö Hrn. Aloys Freyhcrrn v. Apfaltercr, Inkaber der Herrschaft Kreutz, in die öffent
lliche Feilbiethung der, dem Franz Berhounig, von Jauchen, gehörigen, zu Tcrsain m
Bezirte Kreutz gelegenen Wiese n^la p i e ^ l ' f ^ , wegen an einem Mchereypacdtsckissi!/
Oe schuldig« ,^.f t . .c. ^. c gewilliget, und hierzu 3 Fellbiethungstagsahungen im ^
der W'est zu Tersain, und zwar: auf den ,9. I u l y , 20. August und 2y. Sevtemk^- l
I . , jedes 3Fabl um 9 Uhr Vormittags. mit dem Beosatze anberaumt
M S diesc Wiese weder bey der ersten noch zweyten Feilbicthung nicht um oder über k?«
Schätzungswert!) pr. 25o ft. an Mann gebracht würde, solche bey der dritten a i ^ ..«
Her derselben hmdcm gegeben werde, wovon aNc KaufSlicbhaber, insbesondere aber ?;<> i«
zabutirten Gläubiger, m,t dem Neysahe verständigt werden, daß die dießfäMae« L cita'
tionsbedingmsse m dasiger Gerlchtscanzley zu den gewöhnlichen Amtsstunden ledes Maki
«wgeschen wttdsn tonne». Bezirksgericht Kreutberg am ,6. Z«ny »ö/, . "



Gubermal-Verlautbarungen.
Z. 614. Gubernial - Verlautbarung, Nr. 7632^

wegen Besetzung eines Untcrrichtsgeldcr-Stipendiums.
(2) Es ist dermahl bey dem hicrortigen Unterrichtsgcldcr.Stiftungsfonde das

fünfte für die Schüler der Normalschule bestimmte Untcnichtsgelder-Stipen-
dium, im jährlichen Ertrage pr. Zo st. M . M.> erlediget.

Jene Schüler, welche das erledigte Stipendium zu erhalten wünsch:«/ ha-
ben ihre mit dem Taufscheine, mit dem Zeugnisse der Dürftigkeit, dcr überstan-
dcnen natürlichen Blattern oder geunpften Schutzpockcn, dann mit den Schul-
fortgangszeugnissey von den zwcy lctztern Semestern zu belegenden Gesuche
verläßlich bis 10. August d. I . bey diesem Gubernium einzureichen, weil auf die
nicht gehörig belegten, oder spater einlangenden Gesuche kein Bedacht genommen
wird.

Von dem k.k. illyrischen Gubernium. Laibach den 22. Iuny 1821.

A n t 0 n K u n s t l , k. k. Gub. Secretar.

Z. 6o5. Umlauffchrciden des k. k. illyrischen Guberniüms zu Laibach. Nr . 7)12.
^ Bestimmungen hinsichtlich dev Stamplung gerichtlicher Schalungen,

Schatznoten, und Schatzungs-Protocolle.
(2) Um dem bisher Statt gehabten verschiedenartigen Verfahren der Gerichts»

BeHorden und Taxamtcr, rücksichtlich der Stämvlung gerichtlicher Schätzungen,.
Gchätzrioten , oder Schahungs-Protocolle, ein Ziel zu setzen, hat die hos>e Hof̂
kammer im Einverstandnisse mit der hohen k. k. obersten Iusiizstellc zu bestimmen
befunden, daß jede gerichtliche Schätzungs-Urkunde, sie möge von dem-Richter
im Weg6 des adelichen> oder des streitigen Richteramtcs, oder außerdem auf An-
langen einer oder mehrerer Parteyen aufgenommen werden, dem Gerichte zur
Hinterlegung , zwar aUf ungestampeltem Papier zu überreichen, jedoch von dem
Richter sogleich von amtSwegen dem' Erben, -Vormünder, Exe<utlonsführcr,
oder der eingeschrittenen Partey in Aintsabschrifr auf classenmaßigen Stampel
auszufertigen und zuzustellen, so w'is der Stampclbetrag von der Partey auf
die für Euchcbung der Taren vorgezeichncte Art herein zu bringen sey.—

Sollte aber eine Parthey sich nicht durch eine Gerichtsbehorde, sondern für
sich selbst durch gewählte Schatzleute eine Schätzung entwerfen lassen, so würde

. dieselbe eine Privat-Urkunde darstellen , und in dieser Eigenschaft den für Privat?
Urkunden bestehenden Vorschriften des Stampelpatentes unterliegen.

' Welche Bestimmungen in Folge eingelangten hohen Hofkammer-Decretes
)vvm 26.' vorigen, Erhalt 3. laufenden Monaths, Zahl 170.^6, hiermit zur allge-
meinen Kenptniß gebracht werden. Laibach dm iZ. Iuny 1821.

Joseph Graf Sweerts-Spork,
Gouverneur. Alphorns G^af 'v .Psrc ia ,

',' ' - ViceprGdent. -' ''
Ignaz Edler'v^ TäüM/''k.-MlGubernialrach.

(2ur Beylage Nro. 53.) ' " ^ ' ^ ^ ^
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Z. 6c>3. Umlaufschreiben des k. k. illyrischen Guberniums zu Laibach. Nr. 7107.
Das in dem untcrsteyerschen Markte Lichtenwald bestehende krainersche Wem-

Imposttions - und Aufschlagsamt wird nach Radna in Krain übersetzt.
(2) Es ist zweckmäßig befunden worden, das dermahl in dem umersteyerschen

Markte Fichtenwald bestehende kramersche Wein-Impositions-und Aufschlagsamt
nachdem, der Ueberfuhr bey Lichtenwald gegenüber gelegenen, krainerschen Ort
Radna zu übersetzen, und die Amtirung desselben ln d<em tetztern Orte mit 1.
November dieses Jahrs beginnen zu machen. ' .

Da hicdurch von eben dicsec Zelt an die Entrichtung der Bancal-'und
Provinzialgcbühren von den, auf dem Saustrvme nach Krain eingeführt wn'dcn-
den stcyerschen Weinen zu Lichtenwald aufzuhören, dafür aber in Radna zu
geschehen haben wird, so wird diese Verfügung nachträglich zu den dicßortigcn
zwey Umlaufschreiben vom 26. Jänner und 25. May l. I . , zur Zahl 522 und'
6oc)5, zur allgemeinen Kenntniß und Benehmung bekannt gemacht,

ĉnbach den 6. Iuny 1821.
Joseph Graf Sweerts-Spo r k,

Gouverneur. Alph0ns G r a f 0, D0 rc i a,,.,
' ^ Vlccpräsiocnt.^., ^''-^"' ^

Franz S t a m p e r l , k. k. Güö'ernNrath.
Z. 597. , Gubernial - Verlautbarung. Ne: 7^99.

(5) Es ist dermal das vom Dominik Repitsch, gewesenen Pfarrer zu Wip?
bach,für einen armen Studenten, bis Vollendung der philosophischen Studien, zum
Genusse bestimmte Stipendium im dermahligen jahrlichen Ertrage pv. 2 fi. Zo kr.
M . M. und 14 ft. 24 kr. W. W. erlediget. ^

Jene Schüler, welche den Genuß die/es Stipendiums zu erhalten wünschen,
haben ihre mit dem Taufscheine, mit dem Dürftigkeits-und Studienzeugnisse
von den zwey letzten Semestern, dann mit dem Zeugnisse der überstandenen
natürlichen oder gelmpften Schutzblattern belegten Gesuche verläßlich bis 1.
August d. I . , bey dlescm Gubernium einzureichen , weil auf die spater einlangen-
den, oder nicht gehörig belegten Gesuche kein Bedacht genommen werden wird.

Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach am 16. Iuny 1621.
An ton K u n s t l , k. k. Gub. Secrctar.

Z .6 i3 . ' V e r l a u t b a r u n g . Nr . 766^
(2) Für die Besetzung der erledigten Kreisärzten-Stelle zu Cataro m Dalma-

tien, mit welcher ein Gehalt von jahrlichen 600 fi. in C. V?. verbunden ist,
wird in Folge hoher Hofcanzlep,Verordnung vom Z i . vorigen, 12. d. M . /
Z. 14094, der Concurs mit dem Beysatze eröffnet, daß diejenigen, welche diese
Stelle zu erhalten wünschen, ihre nnt den gehörigen Documenten, und vorzüg-
lich auch mit den Zeugnissen über die Kenntniß der italienischen und illyrischen
Sprache belegten Gesuche längstens bis 10. August d. I . an das k. k. Dalma-
tinische Gubernium in Zara einzusenden haben.

Vom k. k. illpnschen LaMes-Gubernium. kaibach am 22. Iuny 1821.
Joseph v. A z u l a , k. k. Gubernial-Secretar.
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Kreisämtliche Verlautbarungen.

Z. 5l)5. ^ K u n d m a c h u n g . Nr. /z8^.
(2) I n Gemaßheit hoher Gubernial-Verordnung vom 3. I uny d. I . , N ro .

710c), wird das nun seit 22. May l. I . unbenutzt stehende 2te Stockwerk des ^
dem'hierlandigen Pro^inzialfonde gehörigen sogenannten Ballhauses in der Gra-
dlscha-Vorstadt vcrmiethet.

Die Miethlustigen haben sich daher, m Folge obiger hohen Verordnung
dießfalls bey dieiem Kreisamte zu melden, welches nnt dem, dm vonheilhaftcrn
Anboth machenden Pachnustigen sogleich den dlcßfälligcn Pacht-Conlract, i'edoch
mit Vorbehalt der höhern Genehmigung, auf welch unmer eine Zelt, abschließen
wird. K. K. Krelsamt Lachach am 22. I u n y 1821.

Z . 604. K u n d m a ch
(2) Das k. k. Oberbergamt zu Idr ia bedarf zur Betheilung des dortigen Werks?

Personals für das /̂ . M i l i t . Quartal l. I . 1600 Metzen Wcltzen, 1 6 ^ Mc^cn
Korn und 900 Mcycn Kukurutz, wovon bis EndcIuly d. I . 5oo Mtz. Weltzen,
5c»0 Mtz. Korn und Z00 Mtz. Kukurutz; dann bis Ende August 600 Mft. Wei-
tzcn, 600 Mtz. Korn und Zoo Mtz. Kukurutz; endlich bis Ende Sept. 5oc» Mtz.
Wcitzen, 5oo Mtz. Korn und I00 Mtz. Kukurutz m das Idriancr Magazin nach
Oberlaibach abgeliefert werden muffen.

Welches den Lleferungslustlgen, in Folge herabgclangter hoher Gub. Verord-
nung vom 16., Erhalt 2̂ 4. d. M . , mit dem Beysatze hiermit bekannt gegeben wird/
daß die dießfälttgen Bcomgnisse stets in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden können, die Versteigerung selbst aber den i n . I u l y 1821 von n bis 12
Uhr Vormittags bey diesem k. k. Kreisamte abgehalten werden wird.

K. K. Kreisamt ^albach am 25. I u n y 162z.

^lüdt- und landcechtliche Verlambarüngml
Z-ögo. Nr. 2L60.

(5) Vo>n k. k. Stadt- und Landrechte in Kram werden alle jene, welche auf den Ver«
laß des am 26. Apl i l l< I . rcrstordcnen Ioftph Zettel, Pfarrrr zu S t . Micbael bey Neu-
stadt!, aus :vas i.nmcr fi',r cincm Rcc tsgründc, Ansprüche zu stcllen rcrmcinen, anmit
vorgeladen. di''st^cn dc? der auf cen 2 3 / I u l y l. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem
Gcrichtc bcstimmien T^as'tz,lng so^cn n. anzmncldcn un>> r-cchiSgclt.-nd darzuthun, widri-
gez.s sie sick dic .^olqcn d,t> 3 ^14 b. G. B . silcst zuzuschniben haben wcrdcn.

Laibach am 1. Iuuy »62,. _^_^ .

(2) Von dem k.k. Stadt ' und Landrechte in Kram wird bekannt gemocht - Es seye
ron dicftln O e r i . ^ u, die, von ocr hc^ena Üalcnun, aio ehcgattllch Micl'acl Smollei-
' "^ ^erm)gc!,s.Üycrh.'!)crinn, gebethenc Ausscrtlgung tns s Aiuortls^lons^lZdlcts, hin-
jichtNch dcs, zwlft^n oc«n rclstorbcncn Ml.,dacl Smolle . dann dem Thomas und Ma-
" " ^ " ' ' U > gc^loss.ncn, in Verlust gerathenen T^usa'i^'rtraqs rom 10. intab.22. Au^
gu,t 1^0^, s^^^t ui ol.s c Urkunoe die vähSlcute, T l om^s und Maria Pcttitsck, ron dem
X ' " ^ " " ^ > " ^ c , cin D.nleben von 5ao si. .mpf.,n.>cn zu havin bekennen,und scldcS, nebst
«pioc. ,^nt^-c>sen ;urückzubez.u)len sich ve.p,Ua)ttt.n, gcwilllgct worden ; dahcr dann alle
,ene, wezHe auf clcsc UrtuiUc, au6 w^ö unmir fur eulcm Rcchtsgrunoe eincn Anspruch



— 332 —

zu stellen vermeinen, solchen binnen l Jahr , 6 Wochen, 3 Tagen sogcwiß bey diesem k, k»
Stadt° und Landrcchtc anzumelden und rcchtsgcltcno darzuthun habcn, als im Widri«
gcn, 'so weit es das gedachte Darlehen betrifft, auf wcitcrs Ansuchen der Bittstellerinn
dieser Tauschvertrag, nach fruchtlos verstilchener Amort'.sallons-Frist, für nichtig und
gelobtet erklärt werden wird. Laidach am 2». Norcmber iÜ2o.

Z. 568. B e k a n n t m a c h u n g . Nr. 2945.
(3) Ven dem k. r. Stadt-und Landrechtc in Krain wird bekannt gemacht: Eö scye

über das Gesuch des Dr. Johann Oblar', > n>cltoii6 ^(l ci^tuiil. der Joseph Sperkus'«
schcn minderiährigcn Kinder, und Bevollmächtigten der Rosina Sperlus, zur Erfor«
sckung des allfälllgen ^>chuldcnstanoes naä) dem allhier verstorbenen Anton Spertus,
gewesenen Magazins-Verwalter bey dem t. k. HauptzoNamte zu Laibach/ die Tagsaßung
auf den 2 I . July d. I . Morgens um 9 Uhr voc diesem Stadt 'und Landrechte be«
stimmt worden, bey welcher alle jene, welche aus was »mmer für elnem Rechtsgrunde
auf den Verlaß des genannten Ancon Sperl'uö einen gültigen Anspruch zu haben ver-
meinen, selben so gewiß anmelden, und sohin geltend ma<l)cn sollen, widrigen^ nur
ihnen die Folgen des §. U14 b. ^>. B . zur Last zu fallen haben werden.

Laibach am 5. Juni,) 1U21.
— — - ____________

(5)' Von dem f. f. S tad t , und Landrcchte in Krain wird bekannt gemacht: Eö sey
über das Gesuch des Franz SUvitz, Bäckermeisters zu Lcndach, zur Erforschung des allfal-
ligcn Schuldenstandes, nach seiner am 3. März l. I . allhlcr,verstorbenen (Khewirthinn
Maria Anna S i n ' i h , gebohrnc Walland, die Tagsahung am 5 ,̂. I u l y l. I . Morgens
um 9 Uyr vor diesem k. k. S tad t - und Landrechte angeordnet worden, bey welcher alle
jene, welche aus was immer für einem Ncchtsgrunde, einen gültigen Anspruch auf den
Verlaß dieser Verstorbenen stellen zu tonnen vermeinen, selben so gewiß anzugeben und
sohin geltend zu machen haben weiden, wiorigens nur ihnen die Folgen des §. Ü14 b.
G. B. zur Last fallen würden. Laibach den ü. Iuny »Ü21.

Z. 607. Nr . 2718.
(2) Bon dem k. k. Stadt« und Landrechte in Krain wird den unbekannten Erben

einiger auf der Herrschaft Gallenberg, Laidachcr-KrciscS, intabulirten Gläubiger, nahment-
lich aber des Johann (5hrisostomus v. Pol l in i , Franz Anton v. Moschlon, dcr Jungfrau
(5lara Wlldschauerin, des Barthelmä Srcphantschitsch, gewesenen Pfavrcrb zu Tschcm«
schenig , Priesters Franz Vodopiuz, dcr Katharina iHderlin, des Franz Garzarolli, Hans
Georg Pochlin, dcr Maria Katharina v. Garzarolli, dcS Johann Stephan v. Gaspa-
r i n i , und der Frau Maria Anna Christina Freyinn v. Lichtcnthurn, gebohrne Frcyinn von
Mordaxt, mittelst gegenwärtigen Eoicts erinnert, es habe Herr Sigmuno Pagliarucei
Edler v. Kisclstein, Eigenthümer des Guts Lcopoldsruhe, bey diesem Gerichte um Bewllli«
gung dcr landtaftichen Umschreibung einiger, von der gedachten Herrschaft Galtcnberg
excindirten, 2Mcl Garbcnzchende, a'ls nähmlich von 101)2 Huben in der Supp Istack,
von b Huben in Dcdlchcnbcrg, von 9 Huben in Lcnoviy, und von 4 i Huben in S t .
Petersthön, angelangt, uud um die gerechte richterliche Hülfe gebethen.

Das Gericht, dem dcr Ort des Aufenthalts der allfälligen Erben dieser auf Gallen-
bcrg intabulirtcn Gläubiger unbekannt, und da sie vielleicht aus den k. k. Erdlandcn abwc«
send sind, hat zu ihrer Vertretung und auf ihre Gefahr und Unkosten den hierortigen

,Gcrichtsadvoeaten Dr . Johann Homann als Ourator bestellt, und zu ihrer Einvcrneh»
mmig hierüber eine Tagsahung auf den 17. Sept. l. I . Morgens um 9 Uhr vor diesem
f. k. Stadt-und Landr>'chte angeordnet, mit welchem dieser angebrachte Gegenstand
nach den bestehenden Gesetzen ausgeführt, und entschieden werden wird. Dieselben
wcrdcn dessen durch diese öffentliche Aufschrift zudem Ende erinnert, damit sie allenfallb
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zu rechter Zelt selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre Rechts' ,
bekelfe an Handen zu lassen > oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestelle. .
vno oie^em Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt in die rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen, die sie zu ihrer Vertheidigung, oder cigc.".t'
llch Austragung ihrer dießfäüigcn Rechte dicnsam finden wür^cn, maßcn sie sich dic aus
dieser Verabsäumung entstehenden Folge« selbst beyzumessen haben werden.

Laidach am 25. M,u) 1821,

Z T ^ g - ^ « ^ ^ N r . 3 o 5 L ^
(2) Von dem r. k. S tadt , und Lan^drechtc in Krain wird bekannt gemacht: Es seye über

das Gesuch der E-lsabcth Dollcnz, gcbohrnen Matheusche, zur Erforschung des allfälligctt
Verlaßt al^ivi nacy dem allhier verstorbenen Johann Matheusche, Bruder der Bittstellc»
rinn und Schiffmann in der Krakau, die Tagsatzung auf den 3». I u l y d. I . Morgens
um 9 llhr vor diesem Stadt-und Landrechte angeordnet worden, bev welcher alle jene ,
welche, aus welch' immer für einem Rechtsgrunde, auf den Verlaß dieses Verstorbenen
einen Anspruch zu haben vermeinen, selben so gewiß anmelden und sohin geltend dar»
thun sollen, wldrigens ihnen die Folgen des §. 614 b. G. B . zur Last zu fallen haben
würden. Mrb^ch am »2. Iuny ^

Z. 6 ^ ^ Nro. 2981.
<2) Von dem t.k. Sta'dt. und Landtechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sty übcr
Ansuchen der Frau tziacintha Frcyinn v. Lichtenbcrg, gebohrten Gräfinn Ursini v. B la-
Zay, als bedingt e/klärtcn Erbinn, zur Erforschung der Schuldenlast, nach der am 9.
Apri l 4612 zu Laibach verstorbenen Süftsdame Främe Husanna 0. Schmutzenhaus, dle
Tagsatzung auf den 5o. I u l y l. I . Vormittags um 10 lU)r vor diesem Gerichte angcord«
net worden, bey welcher alle jene, welche au? den Verlast, aus was immer für einem
Rechtsgrundc, Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogewiß anmelden und rcchtsgcltend
darthutl sollen, witrigens sie sich die Folgen des §. 614 b. G. B . selbst zuzuschreiben ha-
ben werden. Laibach am Z. Iuny "1821.

" " Llemtliche Verlaütöäruügl
Z. 606. öicitattons - Ankündigung, Nr. 2?o5.

(2) Da die am 2. l. M . I uny 1621 beym t. k.HauptzoN«Salz «und MauchEberaints
Laibach Stattgehabte Salztransports-Versteigerung, und das dießfällige Protocoll die
höhere Ratification nicht erlanget baben, so wird im Folge Auftrag Einer Wohllo'bl. k. k.
illyr. Bancal^und Salzgefällen-Adminlstration ddo. 23. d . M . > z.Z. 65i5^i2^i S.^, eine
neuerliche Licitation zur Uebernahme des Transportes von 30000 Centner Malzes für das
k. k. SalzmaZazin in Laibach, und von 1000a Eentner Salzes für das k. k. Salzmaga«
zinlzu Neustadll aus den k. k. Triester»Salzmagazinen, auf den 21. k. M . I u l y ^ 2 1
zu den gewöhnlichen Licitationsstunden mit dem Beysatze hiermit ausgeschrieben, daß
dieser Transport nach eingelangter höherer Ratiftcanon, derjenigen gegen Leistung einer
annehmbaren Eamion von 6000 si. auf ein Jahr überlassen werden w i rd , welcher sich nebst
den einzugehenden Transports-Bedingnisten, die in der k. k. Oberamtscanzlcy zu Laibach
emgejehen werden können, zum mindesten Frachtlohn herbey lassen wird.

K. K. ya<nzollamt Laibach am 25. Iuny 1621.

Vermischte Verlautbarungen. '
Z'594. E d i c t. st)

Von dem Bezirksgenchte der Herrschaft Reifnitz wird hiermit allgemein bekannt
gemacht: (5s seyc? auf Ansuchen des Joseph Iacklusch von Slatircp in die gebethene exe-
cut i^ HeUbiethung der, dem Ichann ^eterlin von der Hölle eigenthümUchcn, d r̂ M l .
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Gr^schaft Auersoerg dienstbaren Mahlmühle sammt Z ü g e l s , und der der löbl. Herrschaft
Orcencqg unc^stchenden Äcker.und Wiesen, wegen .chuldlgen i^o ft. M . M . <. s. o.
a^ri l l igöt, und hierzu drey Termine, als der erste auf dcn ^6. I u l y , dcr zweyte auf
den 2o. August und der dritte auf den ,9. Scptcmber d . I . , jedes Mahl Vormittags
um ia U!̂ >r, im Orte volle mit dem Beysatze bestimmt worden, daß, wenn obgcnannte
Neüuäccn bev der ersten und zwcytcn Feilbiethungs-Tagsahung um dcn Schähungs-
i'?^b rr. i2^7 ft- oder darüber nicht an Mann gebraät werde» tonnten, solche dc,,) der
dritten auch unter dem Schähungswcrthc hindan gegeben werden würden.

Bezirksgericht Ncifnih am 29. May 1621.

Z^5. " Feilbictkungs . Odict. Nr . 555.
(5) Vom Bezirksgeriäne der Staatsherrschüft Michclstättcn wird hiermit öffentlich

bekannt gemacht: daß in der Executionssache des Ierny Scdcider, ^essionär der M ina
Scheuer, wider Lorcnz Hcheider in dle öffentliche Versteigerung dcr, dem letztern zugehe«
vigcn, der Herrschaft Kreuz zinsbaren, im Fcrniger Feld gelegenen, aus 5 Äckern, 4
Wäldern, und dem Wohn-und Wittbscyaftsgebäude.bestehenden Hofstatt, nebst einem
eben dahin unterthänigen Uberlandsacker, dann 2 Wäqcn, 2 Zugochsen, und 1 Kuh ,
zusunmcn im gerichtlichen Schätzungswerthe ron 701 st. 25 kr. gewilliget, und zur Ab«
Haltung dersel,?n die erste Taqsahung auf den 25. Zuly, die zweyte auf den 25. August,
und die dritte anf den 22. September l. I . , , jedes Mahl Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
zu Nnterscrni'. in dem hause des dortigen GcmeindrichtcrK, mlt dcm Beysatze bestimmt
norden ist, daß benannte Realitäten sammt Zugchör, wenn sie 'weder bey dcr ersten
ncä) zweytcn Verstcle;crung um den Schätzungsiverth oder darüber verkauft werden könn-
ten, bey der dritten auck unter demselben hindan gegeben werden wurden; wozu die
Ki uftustig<n, und besonders die intabulirtcn Gläubiger zu erscheinen mit dem Anhange
bicrmlt cmgclai'en sind, daß die cießftlligen Verlaufs-Bedingnisse in orr hi^rortigcn
Gcrichtsc.'nzley täglich eingesehen werden können. Michelstätten am 19. Inny 1L21.

Cin lediger Gevichtsdiencr (2) "
wird von der Bezirks-Obrigkeit Nassenfuß aufgenommen. Gesuchswerber ha-
ben sich in der Bezirks-Eanzley personlich oder mit postportofreyen Gesuchen
abzumelden. Bezirks-Obrigkeit Nassenfuß am 26. I'uny 1821.

Z. 591. Versteigernnqs-Gdict. s3)
Das Beurksgericht haasbcrg macht bekannt, dasi in der Grccut'lonssacl'c dcs Jacob

'Zostischa, wider den Andre Bidrich von Planina, wcgen schuldigen 6449 f l . 8 fr. <. >!.
(.-. zur Versteigerung dcr, bey der ersten am ,5. ?7?ay l. I . abgehaltenen und durö^Edift
vom 5. April 1821 bekannt gemachten ^icitation nicht an Mann gebrachte,' Fabrnissc, be«
stehend in Hausrcirt!>sä'afts' und sonstigen Gcra'the, der zweyte Tcrnnn auf den i5. I u -
np und der dritre auf den 16. I u l y l. I . , jedes M M um 9 M r früh im hause Nr. 63
!N Planina, mit dem Anhange bestimmt worden sey, dasi diese Fährnisse bey der dritten
Licitation auch unter 5er Schäpung blndan qcqeben werden sollen.

Bezirksgericht haasberg am'17. May 1821.
A n merk. Bey der zweyten Licitation am ,5. Iuny hat sich kein Kauflustiger eingefundcn.

Z. 610. G > i c t. (2)
Von dcr Bez:rksberrschaft Haasberg wird Ludwig Vkraber, aewcs ner Hcvulmcist^'

zu Zirkn'tz w>'lcber seinen Dienst am 22. Februar d, I . eigenmächtig verlassen und sich
u n n M t d wohin begeben hat, zu Folae hoher ^ub . Verordnung d>, i L . ?)'ay l . ^. , Nr .
5<)32 und kreis^mtlicher I n t i m e n dd. ,. d. M . ^lr. 335', aufgefordert, dafi er sich bin«
uen6 Vcchen, vom Tage gcgenwärtigcrBekanntma^una., logewin bey dieserBez^rksbcrr-
fchaft gehörig anzumelden un> u^er fein eigenmächtiges Verlassen deü Schuldienstes
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standhaft zu rechtfertigen habe, als N'idrigrns gcmäß höherer Weisung der Schuldienst
zu ^irknih als erlediget betrachtet, und zu seiner neuerlichen Besetzung die nöthige Ein«
leUung getroffen werden wird.

^ezirksherrschaft Haasberg am 22. Iuny 1621.

Z . 5 9 I . , , ^ d i c""i. ' ^ V ) '
Von dem Bczntsgcrichtc dcr l crrschaft Wipbach wird hiermit bekannt gemachte es

sey zur Erforschung dcr Schuldenlast nachstehender verstorbenen Personen, die Tagsatzun-
gcn auf folgende ^agc vor diesem Gerichte bestimmt worden:

Am ib. Iu ly 1L21, nach der sccl. Mariana Machnicsch, von Iacouzc,
- ' ' ' dem - Johann Lcmouth, von Budaine,

^ - 17. - « - . ' Jacob v. Andre Ncbcrgoi, von Lösche,
>< - < - " - « - Mathias Paulin, von Ustia,

^ »8. - - - - , Andreas Scver, von Budaine,
- - - - - - Franz Kl-ctschitsch, von Ustia,

- 19. - - - - < ^^seph Pogorcutz, von Stur ia,
!" - « - - , der - Ahrifiina Schcmitsch, von Stur ia ,

- 20. - « > dem - Andreas Rc^ppink, von Crsel.
1 .Alle diejenigen, welche an diesen Verlässen, aus was immer für einem RechtSZruy« ,

dc,, Ansprüche zuMllen vermeinen, solkll solche sogewiß anim'locn und rechtsgcltcnd dak-
^chun', wiorigcns sie sich die Folgen dcs'§i6i^. d. G .B . selbst zuzuschreiben haben werden,
'l - Kezirksacrickt Wipbacl) am 20. Juno 1621. - '

Z. 587. Feilbiethungs'Edlct. Nr. 176.
(3) Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Gortschach wird hicmit lund gethan: Es

scy auf Ansuchen des Caspar Wukvvitz in die cxecutive Fcllbiethung der, dem Niclas
Wukovitz gehörigen, unter das Gut Lustthal sub Rcctif. 3^ro. 20. und Urb. Nro. i5ä
dlcnstbarcn, zu Oßuunig liegenden, gerichtliä) auf 255 fl. geschätzten ganzen,Kaufrccl ts.
hübe, wegen laut Urtheil ddo. 12. Oct. 162« zuerkannten 476 fl. 52 tr. M . M . Kapi-
tals sammt Nebenvcrdlndllchtetten gewilliget, und zur Vornahme sclchcr Fcilbicthung
der i9te I u l y , dann der i^te August und der 2ote Sept. l. I . jederzeit Bormittags
10 Uhr vor.diesem Amtc nn Schlote zu Görtschach mit dem Bcysahe bestimntt wor«
den, das) faNs gedachte Realität weder bey dcr ersten noch zwel'tcn Fcilbicthung um
den Schätzungswert!) oder darüber an Mann gebracht werden könnte, dieselbe bey
der dritten Feilbicthung auch unter der Schätzung yindan gegeben werden würde»

Die Licitations-Bedingnisse sind in dieser Gerichtscanzlcy einzusehen.
Bezirksgericht Herrschaft Görtschach am 00. May iü2 l .

^ ^ - N a ch r i cb t. ^ (2)
Beym Unterzeichneten werden auf kommende Michaeli-Zeit große und kleine Quar-

tiere und jetzt schon schöne Zahl»Perlen, silberne Eß-Bestecke, Ärarial-Obligatto-
nen, Transfcrtcn, Lotterie-Loosc, zugleich auch jene der Bergwerke, wo dic Einlage 5o
ft. war, dann Capitalien gegen Puplllar-Slckcrhctt, und mchr dcrgl. gcsucht.

Wenn icniand von dcm Gesuchten odcr von andern Gegenständen etwas zu vergeben
hat, so wn? dcl Unterfertigte, nach geschehener Anzeige, die angegebene Vcrmcrtung
machen , um in dcn Stand geseht zu seyn, das verehrte Pudlicum sicts prompt und nach
Zufriedenheit bedienen zu können.

Da die Lotleric> Zlchung der jicbcn (-ütcr von aNcrhöchstcm Orte auf den 1. Octs.
ber festgesetzt wurde und kein Rücktritt Statt findet, so macht tcr Unterzeichnete bc-
kannt, daß täglich noch bey ihm Koosc zu »2 ft. W . W . für diese Lotterie zu bekommen
smd. Frag - und Kundschafts - Comptoir

Pichler.
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Z 6 n . Vorrufungs - Edict., (2)

Von der Bezirks-Obriake'ttHaasdcrg im Adelsverger-Kreise werden nachbenannte
Deserteurs. , Reftrv - und Rekrutirungs . Flüchtlinge, alv : ^ ^

N a h m e n . 3̂ W o h n o r t . ^

D e s e r t e u r s »
' Matthäus Weutschitsch, 29 Seedorf ,5

Lorenz Derentschin,, 3o Garzhareutz »6
Jacob Mauken, 25 Naunig. 5
Franz Skaurtscha,, 24 Gkräuth^ 64

Reserve-F lüch t l i nge .
Joseph Tegel,. . .> 23 Zirkniß c;5
-Lucas Rock, ?) l̂<nl 27 . ' do.^- 82
Matthäus Debeutz> 24 Koschlea ^5
2wton Skrabctz, 23 Seedorf 22
Mathias Medcn, 23 Wlgaun ^5 ,
Gregor Pdgareuy,' 24 Maumh ^,
Georg Schrimscheg, ^ 24 Dobch ^
Antc'n Rurnik, 2ti Godovitsch ^
Joseph Knappitsch, 24 Unterloitsch ^ ,
Georg, ^odwoi, 23 Stermza. - 16
Rekrur i rnngs« Flücht l inge.
Anton Blaschitsch, 25 Znknitz , z .
Michael Sckulz, 24 Seedorf ,7
Andreas Skrabetz, 3o do. 22
Matthäus Urbas, 23 Selzach 6

- Grc.)cr '^c l?cr , , 21 -50., «
" M a t t h ä u s W e b e r , . 2 5 , z,o. , ;

Gregor Dcbeutz, , ' W Koschlcg- , 5
Georg Godescha,. ^ '^ 25 Obcrplamna- 3ĉ
G e o r g S u r z , 25 Iacobo^ih 2
Stephan Koschler, 2. . (^ibersche 3c)
Georg Ostcrman/ 25 Godovitsch 26
Johann Kobau, 24 do. ^2
Anton T u r k , 20 Geräuth . ,
Johann Treppau, 26 do. ^g

^ Johann Masgon, 3o Medwcdiel-crdu 2?
i ^orenz Leskoutz, 26 do< 2 a
< ^ . Gcorg Roscbitsch, 25 Pe«t'outz ! ^

l M a r t i n . Martintschitsch, 22 Scedolf.' 26

.stuModert, sich binnen 6 Monathen, vom heutigen Tage, an, zu dieser Bezirks-Odliqkcit
fcrsöulich zu stellen und über il>r Entweichen zu rechtfertigen, widrigcns gegen dic'clben
nack Vorschrift des Ausn?anderungs-Patents ddo. 10. Angust 1784 vcifahrcn wcrden
«u>, Bcznts« Obrigkeit Haasberg am 9. Iuny 1621. ^


